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Vorwort 
Wir sind seit unserer Gründung am 06. Februar 2000 zu einem großen 
Chor zusammengewachsen und wollen, dass es auch in Zukunft zielstrebig 
und musikalisch erfolgreich weitergeht. 

Unsere Ziele: 

 Spaß am Singen 
 Auftritte und Konzerte 
 Verantwortung der Chormitglieder für den Chor und das Publikum 
 Gemeinschaftsgefühl 
 Grenzen achten 

Jedes Chormitglied trägt mit seinem persönlichen Engagement zur Errei-
chung dieser Ziele des Chores und der angestrebten Qualität der Auftritte 
und Konzerte bei. Darum bringen die Mitglieder ein gewisses Maß an Ein-
satzbereitschaft und Disziplin auf. Wir beziehen unsere Motivation aus der 
Freude und Begeisterung an den Chorproben, dem kooperativen Miteinan-
der und dem Gemeinschaftsgeist. Die gemeinsame Freude am Singen - 
nicht nur bei Auftritten, sondern gerade in den Chorproben - ist für uns 
unverzichtbar. 

Gemeinsam wollen wir versuchen durch die Beachtung weniger Leitsätze 
unsere Ziele nachhaltig anzustreben. Daraus leiten sich zwangsläufig ge-
wisse Verpflichtungen für jedes Chormitglied ab, die in den folgenden Leit-
sätzen vorgestellt werden.  

Das daraus resultierende Leitbild will den Chormitgliedern eine Orientie-
rungshilfe geben. 
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Literatur 
 

 

 

 

Musikalisches Leitbild 
Chorisches Musizieren kommt nur durch eine Gemeinschaftsleistung vieler 
Individuen zu Stande. Das erfordert von den aktiven Vereinsmitgliedern 
ein gewisses Maß an Verantwortungsbewusstsein und Selbstdisziplin. Aus-
drücklich wird auf folgende Punkte hingewiesen. 

Teilnahme an Proben 

Es ist uns bewusst, dass nur durch die regelmäßige Anwesenheit jedes 
Einzelnen bei den Proben der Erfolg sichergestellt ist. Wir sind bemüht, 
pünktlich und zuverlässig an den Chorproben zu erscheinen. Die Chorpro-
ben finden in aller Regel wöchentlich statt. Durch Disziplin beim Üben wird 
ein Umfeld für ein konzentriertes Arbeiten geschaffen. Kann ein(e) Sän-
ger(in) nicht an der Probe teilnehmen, so meldet er sich beim Chorleiter 
ab.  

Jedes Chormitglied sollte wenigstens an 75% der Proben teilnehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

Wir singen sowohl weltliche, als auch geistliche Literatur  
unterschiedlicher Epochen und Stilrichtungen. 

Wir nehmen an den wöchentlichen Proben und  
den Zusatzproben aktiv und konzentriert teil. 

Wir melden uns bei Verhinderung rechtzeitig telefonisch 
beim Chorleiter ab. 

Wir beziehen unsere Motivation aus  
der Freude und Begeisterung an den Chorproben. 
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Teilnahme an Singfreizeiten (Kompaktprobe) 

Einmal jährlich trifft sich die Chorfamilie in einer Jugendherberge zu einer 
Singfreizeit (Kompaktprobe) zur Vorbereitung eines größeren Konzertes. 
Damit sind wir in der Lage, in relativ kurzer Zeit umfangreiches, neues 
Notenmaterial einzustudieren. Über das Proben hinaus stellt die gemein-
sam verbrachte Freizeit ein wichtiger Aspekt zur Förderung der Gemein-
schaft dar. 

 

 

 

 

Teilnahme an Konzerten und Auftritten 

Bei jedem Auftritt in der Öffentlichkeit gibt der Chor eine Visitenkarte ab. 
Alle Termine für Auftritte und Konzerte werden so frühzeitig bekannt ge-
geben, dass jeder die Möglichkeit hat, private Termine darauf abzustim-
men.  

Jedes Chormitglied sollte wenigstens an 75% der Auftritte und Konzerte 
teilnehmen.  

 

 

 

 

 

 

Wir nehmen an der Singfreizeit (Kompaktprobe),  
einem wichtigen Bestandteil unserer musikalischen Arbeit, 

aktiv und konzentriert teil. 

Wir nehmen an Auftritten und Konzerten zuverlässig teil. 

 

Wir sind bereit, bei eigenen Veranstaltungen  
nach unseren Möglichkeiten zu helfen. 

Wir melden uns bei Verhinderung  
rechtzeitig telefonisch beim Chorleiter ab. 
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Künstlerische (chorische) Mitarbeit 

Die Ausstrahlung eines Chores hängt nicht nur vom äußeren Erscheinen 
ab, sondern maßgeblich vom Klang. Jeder trägt mit seiner individuellen 
Stimme zu diesem bei und ist deshalb unverzichtbar. Der Chorklang wird 
durch die konsequente chorische Stimmbildung in den Proben beeinflusst.  

Jedes Chormitglied bemüht sich – im Rahmen seiner Möglichkeiten – um 
eine kontinuierliche Fortentwicklung seiner musikalischen, insbesondere 
der stimmlichen Fähigkeiten. 

 

 

 

Soziales Leitbild 
Jede Gemeinschaft ist vom Miteinander getragen. Jedes Chormitglied ach-
tet deshalb darauf, dass die Gemeinschaft funktioniert und stabil ist. Im 
Mittelpunkt unseres Singens stehen die Werte Freundschaft und Gemein-
samkeit, Toleranz und Verlässlichkeit, sowie Mitmenschlichkeit. Alle ver-
halten sich sozial und gehen freundschaftlich miteinander um. Die Leitsät-
ze werden bewusst gelebt. 

Die Geselligkeit bei gemeinsamen Unternehmungen neben den Gesangs- 
und Probeterminen fördert den Zusammenhalt im Verein und ist fester 
Bestandteil des Chorlebens. 

 
 Partizipation 

Wir setzen uns für eine Chorgemeinschaft ein, in der verschiedene Formen 
der (altersgemäßen) Mitwirkung, Mitgestaltung und Mitbestimmung mög-
lich sind. Jede/r kann seine Meinungen, Ideen, Empfindungen, Sichtweisen 
und Wünsche einbringen und wird gehört.  
 
 

Prävention gegen sexualisierte Gewalt an Minderjährigen und 
schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen.  

Auch wir als VielHarmonie e.V. tragen mit unseren Angeboten eine gro-
ße Verantwortung dafür, den Kindern, Jugendlichen und schutz- oder hil-

Wir fordern von uns eine hohe musikalische Qualität und 
wollen damit uns und unsere Zuhörer begeistern. 
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febedürftigen Erwachsenen einen sicheren Lern- und Lebensraum zu bie-
ten. In diesem Lern- und Lebensraum müssen die menschliche Entwick-
lung gefördert, sowie Würde und Integrität geachtet werden. Dabei soll 
vor Gewalt, insbesondere vor sexualisierter Gewalt, geschützt werden. 
Unsere Chorgemeinschaft will dazu ihren Beitrag leisten und gestärkt wer-
den 

 durch eine Kultur der Achtsamkeit,  
 der Grenzachtung  
 und des jeweils angemessenen Verhältnisses von Nähe und Distanz. 

Konkret bedeutet dies, dass sich die VielHarmonie e.V.  zu einem Auf- und 
Ausbau der Präventionsarbeit verpflichtet hat. 

Dies betrifft alle Bereiche, in denen Kinder, Jugendliche und schutz- oder 
hilfebedürftigen Erwachsene ein Verhältnis des Vertrauens unterhalten 
und zugleich von ihnen abhängig sind. Prävention betrifft aber auch unse-
re Verantwortung für das Verhältnis von Kindern und Jugendlichen zuei-
nander.  

All dies spiegelt sich in unserem neuen Schutzkonzept wider.  
 

 
 

Unser Name ist unser Ziel: „VielHarmonie“ 
 


